
Vesin, Schweiz, Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Freie Reichsstadt Freiburg (Schweiz) / katholisch. 

Heute ist Vesin eine Ortschaft in der Gemeinde Cugy, 

Broyebezirk, Kanton Freiburg, Schweizerische Eidgenossenschaft. 

 

Aus Vesin: 

Eine Frau und ein Mann. 

Der Mann wurde hingerichtet. 

 

 

-1620 Jean Francois Bourgognon / aus Vesin.    Enthauptung, 

 Verdacht der Hexerei.      Leichnam 

 Der Mann wurde von mehreren inhaftierten Personen  verbrannt  

aus der Herrschaft Cugy der Hexerei bezichtigt und  

flüchtete aus diesem Grund. 

In Freiburg erfolgte seine Inhaftierung.  

Zunächst im Spital versorgt und nach Genesung  

in den Verhörturm überstellt. 

 Der Beschuldigte wurde mehrfach verhört und gefoltert. 

 Er leugnete die Anklagepunkte. 

 Der Beschuldigte stand in der Konfrontation mit mehreren Frauen  

aus Cugy, welche der Hexerei angeklagt waren. 

Nach weiterer Folter legte Jean Francois Bourgognon  

ein Geständnis ab. 

Das Freiburger Stadtgericht verurteilte den Mann zum Tode. 

Er war zu enthaupten, der Leichnam zu verbrennen.  

Das Verfahren wurde vom 15. Januar bis zum 14. März 

1620 geführt. 

(SSRQ FR I/2/8, S. 214) 

 

-1637 Georgea Legrin / aus Vesin.      Pranger, 

 Verdacht der Hexerei und Missachtung eines    Verbannung 

 früheren Verbannungsurteils. 

 Besagung der Georgea Legrin in Estavayer durch eine bereits  

verurteilte Frau. 

Weiterhin ignorierte Georgea ein früheres Verbannungsurteil.  

Die Beschuldigte wurde befragt. 

Das Freiburger Stadtgericht verurteilte die Frau  

zum Stellen an den Pranger und Verbannung. 

Das Verfahren wurde vom 28. April bis zum 02. Mai 1637  

geführt. 

(SSRQ FR I/2/8, S. 509) 

 

  
 

Quelle: 

 

Binz-Wohlhauser, Rita und Dorthe, Lionel: 

Freiburger Hexenprozesse 15. – 18. Jahrhundert 

In: Sammlung Schweizerischer Rechtsquellen, 



      IX. Abteilung – Die Rechtsquellen des Kantons Freiburg, 

      Erster Teil – Stadtrechte,  

      Zweite Reihe – Das Recht der Stadt Freiburg, 

      Band 8. 

      Basel 2022 

 

 

 

Recherchen von Gert Direske, Diplom-Jurist.   

Kirchstraße 11 

99897 Tambach-Dietharz 

Telefon: 036252 / 31974 

E-Mail: bdireske56@gmail.com 

 
 


